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31/20121/2011Vereine intern – kurz notiert
 Der Vizepräsident des LV 1 Berlin-Branden-

burg, Ralf Stoh, ist aus gesundheitlichen Gründen 
von seinem Amt zurückgetreten. Der LV 1 bedau-
ert das sehr, aber die Gesundheit geht vor. Lieber 
Ralf, das Präsidium bedankt sich recht herzlich 
für die geleistete Arbeit und hofft, dass Du ir-
gendwann wieder als Funktionär auftauchst.
Ralf ist auch als Präsident der VG 18 zurückgetre-
ten. In seinem Verein, Grand Hand Zossen, ist er 
als Präsi noch im Amt.
Der neue Vizepräsident vom LV 1 ist komm. Uwe 
Evers, MSV Flakensee 03. Er ist auch der Nach-
foger von Ralf Stroh in der VG 18.
Zugleich ist er auch der neue Schiedsrichterob-
mann des LV 1 Berlin-Brandenburg. Er wurde am 
13. November als Nachfolger von Claus Scheffler 
von den Schiedsrichtern gewählt.
Lieber Uwe, wir wünschen Dir in den 3 Ämtern 
immer eine glückliche Hand.

 Der Schiedsrichterobmann des LV 1 Berlin-
Brandenburg hat sein Amt einem Jüngeren über-
lassen. Lieber C-Laus, der LV 1 bedankt sicht recht 
herzlich für Deine geleistete Arbeit, vor allem 
Deine Berichte über Regelfragen im Skat-Journal 
waren Land auf, Land ab, sehr beliebt und fanden 
viel Anklang. Dafür bekam er vom Präsidenten 
des LV 1, Dieter Galsterer, die goldene Ehrenna-
del des LV 1 Berlin-Brandenburg überreicht. Er 
hat sie verdient.

 Reiz An hat ab sofort wieder ein neues, altes 
Spiellokal, Schöneberger Herz in der Kolonnen-
str. 42 in 10829 Berlin. Spieltag ist nach wie vor 

freitags um 19:30 Uhr. Gäste sind immer will-
kommen.

 Die Skatfreundin Christa Wunner, vom Ver-
ein Alt & Jünger, hat die Ehrenukunde des DSkV 
erhalten. Der Skatreund Heinz Durstewitz, Ge-
mütlicher Förderverein, hat die silberne Ehren-
nadel des DSkV erhalten.

 Der Skatfreund, Claus Scheffler, hat die gol-
dene Ehrennadel, die Skatfreunde, Peter Un-
glaube Schwarz-Weiß 81, Ralf Stroh Grand Hand 
Zossen, Herbert Loibnegger Ideale Jungs,  Peter 
Mitschke Game Duell, Frank Stodt, Altenburger 
Spielkartenfabrik, Hubertus Neidhoefer fürs 
Skatjoural, haben die silberne Ehrennadel des 
LV 1 Berlin-Brandenburg erhalten. Diese Skat-
freunde haben die Ehrung für ihre Verdienste 
und geleistete Arbeit beim LV 1 oder ihren Verei-
nen beim Vorständeskat des LV 1 erhalten. Allen 
Geehrten herzlichen Glückwunsch .

 Beim Gruppenvergleich in Tyrow wurde dem 
Skatfreund Volker Petermann, SC Stern Eichwal-
de, die silberne Ehrennadel des LV 1 verliehen. Bei 
der gleichen Veranstaltung wurde der Damen-
referentin des LV 1 die silberne Ehrennadel des 
DSkV überreicht. Dazu herzlichen Glückwunsch.

 Beim tradionellen Weihnachtsessen des LV 1 
Berlin-Brandenburg, wurde Carola Saling mit 
der goldenen Ehrennadel des LV 1 ausgezeich-
net.  Carola, Du hast diese Auszeichnung mehr 
als verdient. Du wurdest nicht bewusst über-
gangen, sondern schlicht vergessen. Sorry.

Josch, Udo ................................. 1. SC Steglitz ............................................... 04.01.2012 .............60 Jahre
Schulz, Achim .......................... 1. SC Steglitz ............................................... 11.01.2012 .............75 Jahre
Sternbeck, Reinhard .............. Dt. Haus Spandau ...................................... 04.02.2012 .............60 Jahre
Schwoch, Siegfried ................ BSG Transport&Verkehr .......................... 11.02.2012 .............75 Jahre
Kohnke, Ilse ............................. SC Bellevue ................................................. 28.02.2012 ............. 70 Jahre
Krause, Hans-Joachim ........... 1. Märkischer SC ........................................ 06.03.2012 ............. 65 Jahre
Henning, Detlef....................... Kreuzberger Skatfreunde ........................ 17.01.2012 .............60 Jahre
Schewerda, Helmut ............... 1. SC Marzahn ............................................. 10.02.2012 ............. 65 Jahre
Hanke, Jochen .......................... Weißenseer Buben ................................... 08.03.2012 .............60 Jahre
Barnack, Kurt .......................... Goldene 7 ..................................................... 22.01.2012 ............. 65 Jahre
Schneider, Horst ..................... SK Universum ............................................. 17.03.2012 .............75 Jahre
Zenke, Gerhard ....................... Mainzer Höhe.............................................. 20.03.2012 .............75 Jahre
Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 
Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.



Informationen vom Schiedsrichter-Obmann 
des LV 1 Berlin-Brandenburg Uwe Evers

Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!

Ein gesundes und glückliches neues 
Jahr 2012 wünsche ich Euch und möch-
te mich bei den Schiedsrichtern bedan-
ken, die mir bei der Wahl am 13.11.2011 
das Vertrauen geschenkt haben, und 
mich als neuen Schiedsrichter-Obmann 
des LV 1 Berlin-Brandenburg gewählt 
haben.
Bei meinem Vorgänger, Claus Scheffler, 
möchte ich mich für seine langjähri-
ge Arbeit als Obmann und für die gute 
Einarbeitung meiner neuen Aufgaben 
bedanken.
Lieber Claus, wir hoffen, dass Du uns 
noch lange erhalten bleibst und Dei-
ne Einsätze als Schiedsrichter wahr 
nimmst.
Jetzt zur Pflichtaufgabe. Für das Jahr 
2012 sind zwei Nachschulungen be-
stimmt, am 05. März und 11. November 
2012, mit Nachprüfung. Ich hoffe, dass 
aus den VGen wieder neue Schiedsrich-
ter geworben werden können, denn es 
ist der Wunsch vom Int. Skatgericht, 
dass jeder Verein einen geprüften 
Schiedsrichter stellen soll. Dies ist die 
Zukunft, wir arbeiten daran. Ich wei-
se schon darauf hin, dass folgende 
Schiedsrichter 2012 zur Nachprüfung 
müssen. Walter Pehlke, VG 13, Herbert 
Büscher, Karsten Mehlis und Helmut 

Hagen, aus der VG 15. Aus der VG 17 Rolf 
Bothe, Ralf Engel und Jürgen Reichelt. 
Aus der VG 18 Kurt Meinert.
Schon jetzt freue ich mich, auf den 05. 
März, 14:00 Uhr, in der Geschäftsstelle 
des LV, Euch begrüßen zu dürfen. Auch 
die Schiedsrichter von der ISPA sind 
recht herzlich eingeladen, sowie Ihre 
Chefin Alexandra Raschke.
Folgender Fall ist beim Nord-West Pokal 
passiert: Der Gegenspieler in Vorhand 
zieht eine Karte zum Ausspiel vor. Diese 
Karte wird vom Alleinspieler, nicht aber 
vom zweiten Gegenspieler, gesehen. 
Als Vorhand diese Karte wieder zurück-
steckt und eine andere Karte spielen 
will, verlangt der Alleinspieler, dass die 
zuerst gezogene Karte ausgespielt wer-
den muss, weil Sie für den Alleinspieler 
sichtbar geworden ist.
Entscheidung: Da der Vorteil auf Seiten 
des Alleinspieler liegt, kann Vorhand 
die für den Alleinspieler sichtbar ge-
wordene Karte wieder einsortieren. Das 
Spiel wird durchgeführt und seinem 
Ausgang entsprechend gewertet. Skat-
gerichtsentscheidung.
Ich hoffe auf eine gute Zusammen-
arbeit und bis bald! 

Uwe Evers

4 1/2012
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  Ausrichter:  Skatklub  „Kick Inn Buben“  

Spielort:  „Restaurant Märkische Aue“ 
     Schwarzmeerstr. 70, 10319 Berlin 
     Tel.: 030-5103460 

Termin:  Sonnabend, den 03.03.2012

Beginn:  um 10:00 Uhr

Modalitäten: Drei Serien je 40 Spiele  
nach der Internationalen Skatordnung

     Ab 2. Serie wird gesetzt  
     Offen für Alle 
   

Startgeld: 10,00 €  Einzel
   
  Abreizgeld: 1. und 2. Spiel: 0,50 €, 3. und 4. Spiel: 1,00 € 

ab 5. Spiel: 2,00 € 

  Preise bei 60 Teilnehmern:  

1. Preis 150,00 € 
     2. Preis 100,00 € 
     3. Preis   75,00 €  

  Die weiteren Geldpreise richten sich je nach Teilnahme. 
   
  Sonstiges: Zusätzlich möglich Tandem 20,00 €
     Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet 

  Voranmeldung erbeten bei Rudi Piltz, Tel: 030-5124624, 
da nur 60 Startplätze zur Verfügung stehen  

       
Alle Interessenten sind herzlichst eingeladen!
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Veranstalter Landesverband 1 Berlin-Brandenburg

Teilnahme Alle Skatvereine des LV 1, die dem DSkV angeschlossen sind. Die Ver-
einsmannschaften bestehen aus 4 Spieler/innen, die zu jeder Runde 
neu benannt werden können. Ergänzungsspieler/innen sind nicht 
zugelassen.

Modus Vier Runden und Endrunde. Je Runde 2 Serien à 36 Spiele. Bei weni-
ger als 85 Vereinen qualifizieren sich zur 2. Runde nur 32 Vereine. Der 
Termin im Juni (3. Runde) entfällt dann. 

 Zu jeder Runde, mit Ausnahme der Endrunde, werden jeweils vier 
Vereine zu einer Spielansetzung ausgelost. Die Anwesenheit eines 
Vereinsvertreters zur jeweiligen Auslosung ist nicht mehr Pflicht. Sie 
kann durch die Anwesenheit eines Beauftragten des Vereins bei der 
Auslosung oder durch schriftliche Meldung und vorherige Zahlung 
des Startgeldes ersetzt werden (bitte Spielort für evtl. Heimrecht 
angeben). 

 Meldungen mit der Bitte, die Auslosungsrechte durch ein Präsidi-
umsmitglied des LV 1 wahrnehmen zu lassen, können nicht ange-
nommen werden. Der Qualifikationsschlüssel zur 2. Runde wird bei 
der Auslosung der 1. Runde bekannt gegeben.

 Sofern Freilose vergeben werden, erhält der Vorjahressieger das 
erste Freilos. Zu jeder weiteren Runde qualifizieren sich die beiden 
Punktbesten einer Spielansetzung. In der Endrunde spielen die 
jeweils Punktbesten einer Spielansetzung um die Plätze 1-4, die an-
deren um die Plätze 5-8.

 Für jede der ersten 4 Runden werden ca. 4 Wochen angesetzt. Der 
Spielzeitraum beginnt mit dem Tag der Auslosung und endet mit 
dem in der Ausschreibung bekanntgemachten letzten Abgabeter-
min des Spielbogens. Die 5. und die Endrunde werden an einem Tag 
ausgetragen.

 Die 4 Vereine müssen sich am Auslosungstag gemeinsam auf ei-
nen Termin einigen. Sofern kein Vertreter anwesend ist, muss der 
betroffene Verein den Termin akzeptieren, auf den sich die restli-
chen Vereine geeinigt haben. Können sich die Vereine auf keinen 
Termin innerhalb der Spielfrist einigen, bestimmt der LV 1 Berlin-

24. Landesvereinspokal 2012
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Brandenburg nach Rücksprache mit den betroffenen Vereinen den 
Spieltermin. Die Spiellisten/-karten und -berichtsbögen werden 
dem erstgezogenen Verein am Auslosungstag übergeben. Für den 
Spielberichtsbogen sind alle 4 Vereine verantwortlich.

Termine Die Auslosungen finden zu jedem Termin jeweils um 18:00 Uhr in 
der Geschäftsstelle des LV1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstr. 52, 
12163 Berlin-Steglitz, Telefon 82703245 /46, statt.

   Auslosung    letzter Abgabetermin
 1. Runde Mi. 11.04.2012 19.05.2012
 2. Runde Mi. 23.05.2012 22.06.2012
 3. Runde Mi. 15.08.2012 14.09.2012
 4. Runde Mi. 03.10.2012 Endrunde So. 28.10.2012 um 11 Uhr
 Heimrecht erhält der erste gezogene Verein

Meldeschluss Die Startmeldung erfolgt durch die Anwesenheit eines Vereinsbe-
auftragten bei der 1. Auslosung oder durch vorherige schriftliche 
Meldung und Zahlung des Startgeldes. Die Teilnahmefeststellung 
erfolgt am Auslosungstag um 18:00 Uhr. Die Vereine der Endrunde 
erhalten Ranglistenpunkte.

Startgeld 30,- € je Verein – zahlbar bis zum 1. Auslosungstag.

Abreizgeld  Verl. Spiel 1-3 je 0,50 €, ab dem 4. verl. Spiel je 1.- €. Es ist spätestens 
bei der nächsten Auslosung mit dem LV 1 Berlin-Brandenburg abzu-
rechnen.

Preise Dem Sieger der Titel Landes-Vereins-Pokal-Meister
Geldpreise 1) 500,- €   + Pokal + Wanderpokal
 2) 400,- €   + Pokal
 3) 300,- €   + Pokal 6) 75,- €
 4) 200,- €   + Pokal 7) 75,- €
 5) 125,- €   + Pokal 8) 50,- €
  Die Geldpreise sind gewährleistet bei 51 teilnehmenden Mannschaf-

ten. Bei weniger teilnehmenden Vereinen werden die Geldpreise 
entsprechend gekürzt. 

Achtung  Es werden keine Nachmeldungen zugelassen.

24. Landesvereinspokal 2012
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Am 23.10.11 fand bei 
den Visteon Assen 
in der Marienfelder 
Mühle der diesjähri-
ge Jugendpreisskat 
statt, es nahmen ins-
gesamt 18 Spieler teil, 
davon 7 Mädchen 
und 11 Jungen im Al-

ter von 9-22 Jahren. Der Preisskat wurde mit 
6,00 € Startgeld und diversen Spenden finan-
ziert. Die Jugendlichen bekamen vom Start-
geld ein Mittagessen und Getränke, außerdem 
konnten wir noch reichlich Preise kaufen, so
dass jeder einen Preis bekam.
Den Spendern sei an dieser Stelle noch einmal 
herzlich gedankt, es waren z.B. Spenden bei 
Skatevents = der Skatstube.de, VG 15, VG 17, 
Transport und Verkehr und Bayer-Schering .
Als Helfer waren Sven Jenke, Mica Toenow, 
 Michael Beilich und Helmut Hagen dabei, der 
auch die Auswertung machte.
Sieger bei der Jugend wurde mit 2501 Pkt. Sven 
Rose, bei den Schülern Julia Jahn und 2213 Pkt. 
Als Gäste wurden Christa Wunner und ein paar 
Eltern begrüsst, die alle reichlich Spaß hatten. 
Es wurde in jeder Altersklasse einzeln abge-

Preisskat der Jugend aus Berlin  
und Brandenburg am 23.10.2011

Schüler
Platz Name Punkte

1 Julia Jahn 2213

2 Anja Ruthke 1771

3 Chris Oesterreich 1770

JugeNd
Platz Name Punkte

1 Sven Rose 2501

2 Christina Stahlberg 2475

3 Nicolas Schlüter 2247

rechnet ,so dass es zwei mal Ersten und Zwei-
ten Platz gab, die Ersten und Zweiten bekamen 
je einen Pokal. 
Die Jugendlichen bedanken sich auf diesem 
Wege noch mal bei allen den Spendern.
Auch von meiner Seite nochmals vielen Dank.

Helmut Hagen, komm. Jugendwart



Qualifikationsturnier zur Schüler- 
und Jugendmeisterschaft 2012

 Deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaft 2012
vom 25.05.2012. bis 28.05.2012 in Berlin

Ausrichter LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V. 

Spielort Marienfelder Mühle in der Hildburghauser Straße 5e, 12279 Berlin 
Tel. 030.72018939 . Zu erreichen über die B101, Friedensfelser  
Straße / Ecke Hildburghauser Straße, S-Bahn Marienfelde 
Tel. 030.54835375 oder 0163.8251192 

Konkurrenzen Einzelwertung für Schüler und Jugendliche bis 17 Jahre, Bambinis 

Spielmodus 2 Serien à 40 Spiele für Schüler und Jugendliche 
Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder des DSkV e.V.

Termin Samstag, 18. Februar 2012 
1. Serie um 11:00 Uhr, 13:00 Uhr Mittagessen, 2. Serie um 14:00 Uhr 
Die Startkarten sind von jedem Teilnehmer selbst unter Vorlage 
des Spielerpasses bis 5 Minuten vor Beginn der 1. Serie abzuholen.

Siegerehrung gegen 15:30 Uhr, Pokale für die Plätze 1 - 3

Startgeld Das Startgeld für die Teilnehmer in Höhe von 6,- € (einschließlich 
Kartengeld) ist bargeldlos auf eines der Konten des LV 1 Berlin-
Brandenburg bis spätestens 01.02.2011 einzuzahlen. 
Für verlorene Spiele werden je 0,10 €, ab dem 4.Spiel je 0,20 € 
abgerechnet. Gilt nicht für Bambinis!

Anmeldungen Die Startmeldungen sind schriftlich, per Fax (82703247) oder Email 
visteon.asse@kabelmail.de bis zum 12.02.2012 an die Geschäfts-
stelle des LV 1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstr. 52, 12163 Berlin 
zu senden. Neben den Vor- und Zunamen ist auch die Vereins-
zugehörigkeit mit anzugeben, des Weiteren gilt die Wettspiel- 
und Turnierordnung des LV 1 Berlin-Brandenburg. 

 Die Teilnahme an diesem Turnier ist Voraussetzung für die Teil-
nahme an der Deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaft

 Helmut Hagen 
komm. Jugendwart des LV 1

91/2012
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raNgliSte-laNdeSeiNzelmeiSterSchaft 2011
herreN

rang Name Verein Punkte abzug

1. Norbert Falk Ohne 11 Friedrichshain 253 2

2. Detlef Lange Lichterfelder Asdrücker 187 2

3. Marcel Opitz Neuköllner Jungs 178 2

4. Michael Gülzow SK Karo Einfach 1931 153

5. Markus Mandrella 149 8

Marco Menzel SC Barbarossa/Nulloivert 149 2

7. Ralf Sadranowski Müggelheimer Flöten 114 8

Michael Gebel SC Kiebitz 70 114 6

9. Uwe Hilgendorf Neuköllner Jungs 112

10. Michael Fleschner SK Karo Einfach 1931 104

11. Jürgen Block SC Barbarossa/Nulloivert 90 2

Frank Wiese Mainzer Höhe 90

13. Eckbert Sperfeld Lichterfelder Asdrücker 88 14

14. Detlef Petroschka Alt-Berliner Jungs 86 4

15. Herbert Büscher Lichterfelder Asdrücker 85 4

16. Klaus Deckwerth Reiz An 84

17. Karl-Heinz Kirschke Deutsches Haus Spandau 83

18. Gerd Freiberg Ohne 11 Friedrichshain 80 10

19. Harald Bialowons SC Lichterfelde 82 79 2

20. Henry Naumann Ohne 11 Friedrichshain 77

21. Roger Schwetzke SK Karo Einfach 1931 76

22. Reimund Alfert Mainzer Höhe 75 2

23. Uwe Nixdorf 70 14

Manfred Meyer Reiz An 70

25. Wolfgang Preuß Moabiter Hut 60

26. Hartmut Wagner Müggelheimer Flöten 57 8

27. Norbert Friedrich Die Staufer Ritter 53

28. Marco Litfin Parkblick Asse 52 4

Rainer Lachmann Nullouvert 76 52

30. Burghard Blüthmann Prignitzer Buben e.V. 51

31. Ingo Falk Weißenseer Buben 49 4

32. Lutz Schöttler SC Lichterfelde 82 48 6

33. Bernd Apenburg Windmühle/Alt Berlin e.V 46 4

34. Peter Unglaube Schwarz-Weiß 81 45 2

35. Helmut Sron Mainzer Höhe 44

36. Thomas Greske Ohne 11 Friedrichshain 43 6

37. Dieter Brüntrup Alt-Berliner Jungs 40 8

38. Thomas Filla Neuköllner Jungs 39 2

39. Ralf Stroh Grand Hand 98 Zossen 36

40. Sigfrid Wuthe Neuköllner Jungs 32 4

41. Jan Ehlers Prignitzer Buben e.V. 31 10

42. Frank Ziemer Die Nordberliner 30

43. Stefan Peinowski SC Kiebitz 70 26 6



111/2012

Roland Stolze Die Nordberliner 26

45. Jens Döpelheuer Schwarz-Weiß 81 25 4

46. Wolfgang Engelhardt Barnimer Luschen 24

47. Jürgen Werner SC Barbarossa/Nulloivert 23 8

Klaus Müller 1. SC Zepernick 23 6

49. Helmut Leipner Prignitzer Buben e.V. 22 4

Wolfgang Schutsch SF Kute 85 22

51. Michael Nofz Deutsches Haus Spandau 21 4

Carsten Zinke SC Lichterfelde 82 21 2

53. Frank Seefeld SK Karo Einfach 1931 20 2

54. Dieter Hoppen Weddinger Luschen 19 2

55. Heiko Schikore Alt-Berliner Jungs 18 6

Lutz Frenck Reiz An 18 6

Andreas Schild SK Universum 58 18 2

Hans-Joachim Greif Rudower Asse/Mauerjungs 18

59. Patrick Döring 1. SC Marzahn e.V. 17 6

Tonio Schütze Reiz An 17 4

61. Andreas Zaragewsky SC Die Staufer Ritter 16

62. Norbert Rademacher Deutsches Haus Spandau 14 4

Uwe Kress SC Spielteufel 56 14

64. Norbert Hammerschick Die Havelfüchse 13 6

Peter Orzessek Die Schwachspieler 13 4

Bodo Geisler SC Trümpfe 13 2

Albert Seel Grand Hand 98 Zossen 13

68. Eberhard Herbstreit Frankfurter Oderhähne 12 4

69. Mario Koste Ohne Elfen Friedrichshain 11 4

Andreas Huget 1. SC Marzahn e.V. 11

71. Ingomar Gumz Lichterfelder Asdrücker 9 12

Günther Lehmann SC Lichterfelde 82 9 10

Frank Achtenhagen 1. SC Marzahn e.V. 9 2

74. Lothar Treue SK Karo Einfach 1931 8 2

Gerhard Dietrich Skat-Team Berlin 8

76. Norbert Wöhl Zepernicker Asse 7 4

Silvio Schwarz SC 1. Märkische 4 7 2

Ulli Deichgräber Kiek Inn Buben 7

79. Andreas Gundrum Neuköllner Jungs 6

80. Detlef Aßmann Ohne 11 Friedrichshain 5 6

Harald Bluhm BSG Visteon Asse 5 2

Uwe Evers MSV Flakensee 03 5

83. Bodo Borchert Nullouvert 76 4 2

Detlef Heining Ruhlebener Spitzbuben 4

85. Gerald Dreke 3 6

Dieter Löper Ruhlebener Spitzbuben 3

87. Lutz Hebecker Ohne 11 Friedrichshain 2 8

88. Günter Thomas SC Moabiter Hut 1 6

Reinhard Szamocki Die Rochusbuben 1 2

Matthias Gensler MSV Flakensee 03 1
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raNgliSte-laNdeSeiNzelmeiSterSchaft 2011
dameN

rang Name Verein Punkte abzug

1. Gabi Döpelheuer Schwarz-Weiß 81 79

2. Susanne Drosdek SC Contra 2000 54

3. Claudia Hanschke Alt-Berliner Jungs 44 2

4. Andrea Förster SC Contra 2000 34

5. Alexandra Raschke SC Barbarossa 75 12 2

6. Alexandra Eisenberger Nullouvert 76 10

7. Jana Krämer Weißenseer Buben 7

8. Stephanie Drosdek Neuköllner Jungs 6 4

Monika Schmidt 1.SC Steglitz e.V. 6 2

10. Rosmarie Müllner SC Lichterfelde 82 4

11. Petra Pohl Rudower Asse/Mauerjungs 3 4

Doris Schlich SC Dahlem 71 3

13. Michaela Naumann Ladykracher 2 4

Marina Idel Windmühle/Alt Berlin 2 2

15. Marlies Schulz 1. SC Marzahn e.V. 1

SeNioreN
rang Name Verein Punkte abzug

1. Reinhard Opitz Nullouvert 76 18

2. Dieter Schülke SV Die Maurer Diepensee 14

3. Wolfhard Dietze Skat Freunde Kute 85 8

4. Wolfgang Polachowski MSV Flakensee 03 5

Norbert Thoms Müggelheimer Flöten 5

6. Werner Stolt Grand Hand 98 Zossen 4 2

7. Jürgen Thiede Stepenitz Könige Perleberg 3 4

Bernd Konieczka Atout As 3 2

Karl-Heinz Saborowski MSV Flakensee 03 3

10. Dietrich Haak Skat Freunde Kute 85 2

JugeNd
rang Name Verein Punkte abzug

1. Toni Jussait Grand Hand 98 Zossen 4

Herausgeber: LV 1 Berlin-Brandenburg,  
Telefon 030.827032-45 /-46. 

Redaktion LV 1: Dieter Galsterer, Tel. 030.7521489.  
Anzeigen: LV 1 Berlin-Brandenburg. 
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raNgliSte laNdeSmaNNSchaftSmeiSterSchaft 2011
herreN

rang Verein Punkte abzug

 1. Lichterfelder Asdrücker 175 6

 2. Barbarossa/Nullouvert 62 10

 3. Reiz An 60

 4. Ohne 11 Friedrichshain 59

 5. Neuköllner Jungs 29

 6. SC Lichterfelde 82 18 2

 7. Mainzer Höhe 15

 8. Skat-Team Berlin 5

 9. Karo Einfach 3 2

Reizende Buben Kyritz 3

dameN
rang Verein Punkte abzug

 1. Schwarz-Weiß 81 18

 2. Ladykracher 3

 3. SC Contra 2000 2 4

JugeNd
rang Verein Punkte abzug

 1. VG 18 2 2

 2. VG 15 1
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raNgliSte
herreN-oberl iga 2011

rang Verein Punkte abzug

 1. Lichterfelder Asdrücker 125 2

 2. Reiz an Berlin 99

 3. Barbarossa/Nullouvert 86

 4. Nullouvert 76 84

 5. Prignitzer Buben 75

 6. Windmühle/Alt Berlin 73

 7. Frankfurter Oderhähne 63

 8. 1. SC Steglitz e.V. I 61

 9. SC Schollenjungs 59 6

 10. Alt Berliner Jungs 57 8

 11. Karo Einfach 49

 12. Müggelheimer Flöten 45

 13. Grand Hand 98  Zossen 42

 14. Neuköllner Jungs 41 12

 15. SC Yeti 36 8

 16. Mainzer Höhe 31

 17. Ohne 11 Friedrichshain 30 2

 18. Goldene 7 26 8

 19. Die Nordberliner 25 4

Deutsches Haus Spandau 25

 21. Skat-Team Berlin 21 2

 22. Hansa Buben 18 6

 23. Weißenseer Buben 14 4

Reizende Buben Kyritz I 14 2

 25. SF Kute 85 I 8 4

 26. Schwarz-Weiß 81 6

Barnimer Luschen I 6

 27. MSV Flakensee 03 3 4

Kiebitz 70 3

29. Gut Blatt Brüssow 1

dameN-l aNdeSl iga 2011
rang Verein Punkte abzug

 1. Deutsches Haus Spandau 40 6

 2. BSG Hochtief 37 6

 3. Schwarz-Weiß 81 34 4

 4. Ladykracher 27 2

 5. VG 11 14

 6. Dahlem 71 12 8

 7. 1. SC Steglitz 6 4

 8. SC Lichterfelde 82 4 8

 9. Skatfreunde 09 2 2

1. SC Marzahn e.V. 2 2

VG 15 2

 11. VG 17 1
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l aNdeSVereiNSPok al 2011
rang Verein Punkte abzug

1 Ohne Elfen Friedrichshain 22

2 Prignitzer Buben 20 2

3 Reizende Buben Kyritz 17 2

4 BSG Visteon Asse 12 6

5 1. SC Steglitz e.V. 8

6 Die Schwachspieler 7

7 SK Karo Einfach 6 2

1. RSV Westhavelländer Asse 6

9 Alt-Berliner Jungs 5 4

Barbarossa/Nullouvert 5 2

1. SC Marzahn e.V. 5

Deutsches Haus Spandau 5

13 Nullouvert 76 4 2

Skat-Team Berlin 4

15 Mainzer Höhe 3 4

16 Berliner Bären 1 2

MSV Flakensee 03 1
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raNgliSte 2011 - VereiNSwertuNg 
rang Verein 2010 abz. Pkt. 10 2010

1 Barbarossa/Nullouvert 1698 19 1717

2 Lichterfelder Asdrücker 1570 24 1594

3 Ohne 11 Friedrichshain 1488 47 1535

4 Ideale Jungs 1138 19 1157

5 SC Lichterfelde 82 856 31 887

6 Karo einfach 780 70 850

7 Moabiter Buben 754 15 739

8 Mainzer Höhe 583 42 625

9 Schwarz-Weiß 81 585 21 606

10 Neuköllner Jungs 510 61 571

11 Alt Berliner Jungs 538 18 556

12 Reiz An 481 57 538

13 Hansa Buben 519 6 513

14 Dahlem 71 509 3 512

15 Nullouvert 76 453 24 477

Köpenicker Asse 483 6 477

17 Prignitzer Buben 440 35 475

18 SC Kiebitz 70 436 3 433

19 Die Nordberliner 344 54 398

20 1. SC Steglitz e.V. 336 18 354

21 Deutsches Haus Spandau 290 48 338

22 Windmühle/Alt-Berlin 307 17 324

23 SC Goldene 7 285 12 273

24 Weißenseer Buben 260 5 265

25 Frankfurter Oderhähne 235 8 243

26 SK Universum 58 245 3 242

27 Skat-Team-Berlin 172 34 206

28 SF Kute 85 173 23 196

29 SC Contra 2000 172 18 190

30 Müggelheimer Flöten 159 16 175

31 Grand Hand 98 Zossen 110 52 162

32 BSG Hochtief 136 9 127

33 Havelberger Asse 122 6 116

34 Reizende Buben Kyritz 93 20 113

35 Ladykracher 98 11 109

36 1. SC Marzahn 72 26 98

37 Herz As Eberswalde 111 15 96

BSG Visteon Asse 99 3 96

Moabiter Hut 84 12 96

40 Parkblick Asse 85 6 79

41 Die Staufer Ritter 33 3 43 73

42 SC Yeti 82 15 67

SC Schollenjungs 76 9 67

44 Schlappe 18 70 15 55

45 Grand Hand 69 e.V. 55 6 49

46 MSV Flakensee 03 36 11 47

47 Stepenitz Könige 45 6 39

48 Ruhlebener Spitzbuben 29 7 36

49 SC Spielteufel 56 19 14 33

Die Schwachspieler 22 11 33

Blau Weiß 83 42 9 33

52 Barnimer Luschen 6 24 30

1.SC Zepernick 39 9 30

54 Senzig ahoi 36 12 24

55
1. RSV Westhavelländer 
Asse

15 6 21

Kreuzberger Skatfreunde 27 6 21

57 Weddinger Luschen 21 3 18

Rudower Asse/Mauerjungs 18 18

59 VG 11 10 3 13

60 SC Trümpfe 15 3 12

61 1. SC Zehlendorf 16 6 10

Zepernicker Asse 16 6 10

63 Die Havelfüchse 18 9 9

64 Die Damendrücker 40 33 7

Jung und Älter 13 6 7

Kiek Inn Buben 7 7

SV Die Maurer Diepensee 7 7

68 SC 1. Märkische Vier 9 3 6

69 VG 15 3 3

70 Atout As 5 3 2

71 Skatfreunde 09 4 3 1

VG 18 4 3 1

VG 17 1 1

Skatclub Müncheberg 1 1
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1. Fläming  Skat-Marathon
am Samstag 11.02.12 bis Sonntag 12.02.2012

Ausrichter Ralf Stroh / Michael Niemsch

Wo In der Gaststätte „Zum Fernfahrer“, 14974 Thyrow,  
Dorfstraße 22, direkt an der B 101

Beginn 10:00 Uhr
Einsatz 50,- € Einzelwertung, 20.- Euro Tandem

Abreizgeld 1. bis 4. Spiel 1,- €, ab 5. Spiel 2,- €

Spielmodus 11 Serien à 40 Spiele, Tandem die ersten 10 Serien  
Nach der Internationalen Skatordnung mit den Ausnahmen:  
Es wird geramscht und ab 2. Serie gesetzt.

Preise bei 80 Teilnehmern:
 1. Preis 800,- € mit Pokal
 2. Preis 600,- € mit Pokal
 3. Preis 500,- € mit Pokal
 4. Preis 400,- €
 5. Preis 300,- €
 6. Preis 200,- €
 7. Preis 150,- €
 8. Preis 125,- €
 9. Preis 125,- €
 10.-16. Preis 100,- €

 Jedes vierte Tandemteam bekommt einen Preis. Für die 3 Bestplatzierten 
jeder Serie gibt es Serienpreisgelder.

Anmeldung  bei der Gaststätte „Zum Fernfahrer“ Telefon 033731.15374 oder bei  
Ralf Stroh, 033702.61691 und 0170.8019075 und per Mail unter  
stroh-waldstadt@t-online.de.

 Wir wünschen allen Skatfreunden eine gute Anreise und „Gut Blatt“. 
Der Veranstalter

Warme Küche von Donnerstag bis Montag von 11:00 bis 21:00 Uhr und nach Absprache

 Gaststätte 
Fernfahrer

zum Gaststätte 
Fernfahrer

zum 
 Gaststätte 

Fernfahrer
zum 

Dorfstraße 22 · 14974 Thyrow · Fon 033731.15374 · Mobil 0179.1139095 · Inh. Familie Niemsch 
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erreichte raNgliSteNPuNkte iN alleN wettbewerbeN 2011

Verein
lem lmm lVP 1.bld 2.bld dll 1.bl 2.bl rl ol ges.

hr. da. Se. Ju. hr. da. Ju.

Karo Einfach 57 13 70

Neuköllner Jungs 36 6 19 61

Reiz An 49 1 7 57

Die Nordberliner 49 5 54

Grand Hand 98 Zossen 35 1 16 52

Deutsches Haus Spandau 31 5 12 48

Ohne 11 Friedrichshain 9 4 2 17 15 47

SC Die Staufer Ritter 43 43

Mainzer Höhe 40 2 42

Prignitzer Buben 21 14 35

Skat-Team Berlin 8 5 4 17 34

SC Lichterfelde 82 4 9 18 31

1. SC Marzahn e.V. 11 1 3 9 2 26

Barnimer Luschen 24 24

Lichterfelder Asdrücker 18 6 24

Nullouvert 76 2 7 6 9 24

SF Kute 85 17 6 23

Schwarz-Weiß 81 8 1 9 3 21

Reizende Buben Kyritz 3 17 20

Barbarossa/Nullouvert 19 19

Ideale Jungs 19 19

1. SC Steglitz e.V. 8 10 18

Alt Berliner Jungs 18 18

Rudower Asse/Mauerjungs 18 18

SC Contra 2000 8 10 18

Windmühle/Alt-Berlin 17 17

Müggelheimer Flöten 5 11 16

SC Spielteufel 56 14 14

Moabiter Hut 12 12

Die Schwachspieler 7 4 11

Ladykracher 2 9 11

MSV Flakensee 03 6 4 1 11

Frankfurter Oderhähne 8 8

Kiek Inn Buben 7 7

Ruhlebener Spitzbuben 7 7

SV Die Maurer Diepensee 7 7

1. RSV Westhavelländer Asse 6 6

Weißenseer Buben 5 5

Dahlem 71 3 3

VG 15 1 2 3

VG 11 3 3

Skatclub Müncheberg 1 1

VG 17 1 1

496 36 28 1 21 3 1 36 10 36 6 57 54 68 136 989

47 Vereine erhielten Punkte  
LEM = Landeseinzelmeisterschaft, LVP =Landesvereinspokal, LMM = Landesmannschaftsmeisterschaft, VBL = Verbandsliga,  
DLL = Damenlandesliga, LVP = Landesvereinspokal, BLD = Bundesliga Damen, 1.BL = 1. Bundesliga, 2.BL = 2.Bundesliga
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Achtung: Änderung bzw. Ergänzung zur OL und LL 2012
Satzfehler: Der 5. Spieltag der Oberliga findet am 30. Juni 2012 statt. Der 1. Spieltag am 31. März 
2012 wird zentral in Thyrow durchgeführt.
Im Rahmenspielplan des DSkV entfällt ab 2012 der Märztermin und wird Ende Juni/Anfang Juli 
durchgeführt. Dies gibt auch dem LV 1 die Möglichkeit, den Meldeschluss auf den 31.Januar des 
lfd. Jahres zu verlegen.
Die Staffeleinteilung erfolgt Anfang Februar, die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die 
jeweiligen Heimspieltage sind zwischen Dienstag, dem 06. März 2012 und Freitag, dem 23. März 
2012 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstr. 52, 12163 Berlin (Steglitz), Telefon 82703245/46 
unbedingt abzuholen.
In der LL 2012 sind die bisher als Absteiger geführten Vereine Kiebitz 70, SK Karo Einfach und MSV 
Flakensee 03 startberechtigt (Verminderung der Absteiger OL und Verzicht einer Mannschaft).
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„Vertrauen ist das Gefühl, einem Menschen 
sogar dann glauben zu können,  
wenn man weiß, dass man an seiner Stelle 
gelogen hätte.“
Henry Louis Mencken



45. Sei-Ruhig-Wanderpokal 
Sonntag, 22. Januar 2012 

 
Verbinden Sie unser Turnier mit der Internationalen Grüne Woche Berlin vom 20. bis 29. Januar 2012  
 
Veranstalter 
und Ausrichter: 

S k a t c l u b  S e i - R u h i g  1 9 5 8  e . V .  (Mitglied im DSkV) 
Vereinslokal: Lokal zur Traube, Inh. M. Hettenhausen 
Donaustraße 111, 12043 Berlin (Neukölln), Telefon: 030-623 97 43 
E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de  -  Internet: www.sei-ruhig.de 

Titelverteidiger: Herren:  Euro-Skater, Neukölln 
Damen:  Mainzer Höhe, Neukölln  

Startberechtigung: Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen Mannschaften und 
Einzelspielern. 

Spielort: VIP – Bereich des 1.FC Union Berlin e.V. 
An der Wuhlheide 263, 12555 Berlin-Köpenick 

Konkurrenzen: Mannschafts- und Einzelwertung  
Startgeld: Herrenmannschaft (6 Starter) 66,00 € incl. Kartengeld 

Damenmannschaft (4 Starterinnen) 44,00 €, incl. Kartengeld 
Einzelspieler 15,00 € incl. Kartengeld 
Mannschaftssonderwertung Startgeld Herren 30,00 €, Damen 20,00 €  
(zusätzliche Einzahlung erforderlich). 
Das zusätzliche Mannschaftsstartgeld wird zu 100 % ausgezahlt. 
Bitte bargeldlos auf unser Konto: Rainer Pietsch, Vwz. Sei-Ruhig Wanderpokal, 
Konto-Nr.: 141 011 99 35, BLZ 100 500 00 bei der Berliner Sparkasse 
überweisen. 

Verlustspielgeld: 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 €, ab dem 4. Spiel = 1,00 € 
Beginn: 1. Serie 10:00 Uhr        2.    Serie 13:00 Uhr        – jeweils 48 Spiele –  

Siegerehrung gegen 16:00 Uhr 
Meldungen: Schriftlich bis zum 16. Januar 2012 an 

Erhard Heise, Dossestraße 12d, 12307 Berlin, 
Tel.  030-745 49 05, Fax 030-745 10 19 oder per E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de 
Teilnehmerlimit 500 Personen 
Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes bearbeitet. 
Startkartenausgabe ab 9:00 Uhr. Die Startkarten müssen bis 9:45 Uhr abgeholt 
sein, sonst werden sie an andere Teilnehmer vergeben. 

Preise  
und Pokale: 

Einzelwertung: 
 

1. PREIS 800,00 €  2. PREIS 500,00 €  
3. PREIS 300,00 €  4. PREIS 200,00 €  
5. PREIS 100,00 €  6. PREIS   50,00 €  

 
Außerdem Gutscheine und wertvolle Sachpreise. 
Pokale für Einzelspieler und Mannschaften. 
Dazu: Mannschaftssonderwertung – nur Geldpreise 40-30-20-10 %. 
Wir spielen nach der internationalen Skatordnung. 

Sonstiges: Evtl. Rückfragen unter 
 030-745 49 05    Fax 030-745 10 19 (Erhard Heise) 

Verkehrsanbindung: Tram Linie 27 ab U-Bahnhof Tierpark (U5),  
Tram Linie 63 ab S-Bahnhof Köpenick (S3) oder  
Tram Linie 67 ab S-Bahnhof Schöneweide  
(S45,S46,S47,S85,S8,S9) bis zur Haltestelle  
"Alte Försterei".  
Von dort sind es noch etwa 5 Minuten Fußweg. 

  
Mit skatsportlichem Gruß 

Skatclub Sei-Ruhig 1958 e.V. 
-Der Vorstand- 
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Vor einem Jahr wurdet Ihr darauf hinge-
wiesen, dass die Auflösung der Verbands-
gruppen und eine Zusammenführung zum 
Landesverband geplant ist. Es wurde auch 
grob das Für und Wider kurz dargestellt. 
Interessant ist zu bemerken, dass die Reso-
nanz fast gegen Null war. Nun der momen-
tane Stand nach weiteren vier (4) Treffen 
der Verbandsfürsten.

Ca. 75 – 80 % der Vereine sind schon jetzt 
ohne Probleme einverstanden für die Auf-
lösung  begründet durch den Mitglieder-
schwund. Die Ängste einiger Vereine, sie 
könnten ihre Identität verlieren, konnte 
aufgehoben werden. Ebenfalls die Klärung 
der Finanzen der VG’en, denn dieses ist in 
den Satzungen aufgeführt.

Für den Spielmodus wurde angedacht: 

1. Ober- und Landesliga spielen weiterhin 
dezentral. 

2. Die Oberliga wird wieder auf 16 Mann-
schaften reduziert. 

3. Die Landesliga besteht nur noch aus 2 
Staffeln à 16 Mannschaften und 

4. bei der Mannschaftsmeisterschaft wird 
die Anzahl zu Beginn des Jahres 2013 ge-
prüft und dann für 2014 entschieden, ob 
zwei (2) Spielorte für die Vorrunde oder 
einer.

Die jährlichen Veranstaltungen wären: 
Oberliga = 5 Spieltage, Landesliga = 5 Spiel-
tage, Verbandsliga = 4 Spieltage (2 x 2 Se-
rien und 2 x 3 Serien); Einzelmeisterschaft 
= 1 Vorrunde an 4 Spielorten regional; Ein-
zelmeisterschaft Endrunde = 2 x 4 Serien, 
Mannschaftsmeisterschaft = 1 Endrunde – 
ob Vorrunde wird entschieden (s. oben).

Ablauf der Neustrukturierung 
des LV 1
1. Die einzelnen Verbandsgruppen lösen 

sich im Jahr 2013 zum 31.12.2013 auf (soll-
te bis zum 30.06.2013 abgeschlossen 
sein)

2. Nach der Deutschen Mannschafts meis-
terschaft 2013 wird die letzte Hauptver-
sammlung des LV 1 -Alt- durchgeführt 
(mit den Delegierten der VGen; ohne 
Neuwahlen)

3. Direkt im Anschluss wird die „Grün-
dungs  versammlung“ des LV 1 -Neu- 
durchgeführt.

 3.1 Stimmberechtigte Teilnehmer: Pro 
Verein 1 (Keine Organmitglieder des 
LV 1 -Alt-)

 3.2 TOP: Verabschiedung der Satzung 
und Wahlordnung; Wahlen, Verab-
schiedung der restlichen Ordnun-
gen (Sportordnung, Finanzordnung, 
Sanktionskatalog, Ranglistenord-
nung); Ziehung der Vereinsnummer 
(01.19.nnn; die Neunutzung der VG-
Nummer 19 ist aufgrund der Pass-
ordnung des DSkV notwendig; die 
persönlichen Passnummern bleiben 
bestehen)

 3.3 Alle nicht vertretenen Vereine wer-
den angeschrieben (Protokoll der 
Versammlungen, Beitrittserklärung) 
und müssen ihren Beitritt schriftlich 
erklären. Die Vereinsnummer wird 
ihnen zugeteilt (fortlaufend, in der 
Reihenfolge des Eingangs)

Bericht an alle Mitglieder im LV 1 Berlin-Brandenburg
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Organe des LV 1 -Neu-
Mitgliederversammlung (alle 4 Jahre)
Zusammensetzung: Präsidium, erweitertes 
Präsidium, Delegierte der Vereine, Ehren-
mitglieder, Mitglieder des LV-Gericht.
Ohne Stimmrecht: Kassenprüfer, Schieds-
richterobmann, Internetbeauftragter.
Aufgaben: Wahl der Organmitglieder (Prä-
sidium, erw. Präsidium, LV-Gericht), Sat-
zungsänderungen, Ernennung von Ehren-
mitglieder, Entlastung Präsidium und erw. 
Präsidium, alle Aufgaben des Verbandstages

Verbandstag (jährlich, außer im Jahr der MV)
Zusammensetzung: Präsidium, erweitertes 
Präsidium, Delegierte der Mitglieder (Verei-
ne), Vorsitzender des LV-Gericht.
Ohne Stimmrecht: Kassenprüfer, Schieds-
richterobmann, Internetbeauftragter.
Aufgaben: Änderungen der Ordnungen, 
Wahl der Kassenprüfer, Festlegung des Mit-
gliedsbeitrages, Festlegung der Delegier-
ten-Quote für die MV (im Jahr vor der MV), 
Entscheidung über Aufnahme von neuen 
Mitgliedern (Vereine) (bei Ablehnung durch 
das Präsidium), Bestätigung eines Aus-
schlusses eines Mitgliedes (Verein), von der 
MV übertragene Aufgaben.

Präsidium
Zusammensetzung: Präsident, Vize-Präsi-
dent(en), Schatzmeister, Landesspielleiter, 
Damenwart, Jugendwart, Schriftführer.
Aufgaben: Erstellung und Überwachung 
des Haushaltsplanes, Förderung der Ju-
gend- und Damenarbeit, Mitarbeit in den 
Gremien des DSkV, Unterrichtung der Mit-
glieder über Ordnungen und Beschlüsse des 
DSkV, des LV1, des Präsidiums und des erw. 
Präsidiums, Führung der Geschäftsstelle, 
Redaktion des Skatjournals, Aufnahme und 
Ausschluss von Mitgliedern (Vereine), von 

der MV oder dem VT übertragene Aufgaben. 
Tagt mindestens 1 mal im Jahr.

Erweitertes Präsidium
Zusammensetzung: Präsidium, 4 Turnier-
warte, 4 Kassierer
Aufgaben: Bestellung des Internetbeauf-
tragten, Ausrichtung und Information über 
Wettkämpfe und Meisterschaften, Festle-
gung der Delegierten-Quote für den VT, von 
der MV oder dem VT oder dem Präsidium 
übertragene Aufgaben. Tagt mindestens 1 
mal im Jahr.
Die Turnierwarte sind zuständig für den 
Spielbetrieb in den jeweiligen Regionen. Die 
Kassierer sind zuständig für die Mitglieder-
verwaltung und –betreuung in den jewei-
ligen Regionen (Abrechnungen, Ehrungen, 
Jubiläen, Passwesen).

LV-Gericht
Wie bisher.

Kassenprüfer
Alle 4 Jahre scheidet der dienstälteste Kas-
senprüfer aus und es wird ein Neuer ge-
wählt. Ausnahme: In den ersten 3 Jahren 
findet der Ausscheid freiwillig statt oder 
wird durch Los bestimmt.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Voraussetzung: 
Beschluss des Präsidiums oder
25% der Mitglieder (Vereine) beantragen 
diese oder
mehr als 3 Präsidiumsmitglieder scheiden 
aus oder
mehr als 4 Mitglieder des erw. Präsidiums 
scheiden aus.

Dies ist der Stand vom 22. November 2011. 
Weitere Informationen folgen. 

CWS
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Der Skatfreund

Hans-Jürgen MutHe (atta)
verstarb im Oktober 2011 im Alter von 75 Jahren.

Er war Gründungsmitglied beim SC 1. Märkische 

Vier. In tiefer Trauer sein Verein, die VG 13 und der  

LV 1 Berlin-Brandenburg.

Am 30. Oktober 2011 fand die Endrunde des 
Landesvereinspokals im Columbia-Eck statt. 
Nach der Vorrunde qualifizierten sich folgende 
Mannschaften für die Finalrunde: 

Westhavelländer Asse 
1. SC Steglitz 
Die Schwachspieler 
Deutsches Haus Spandau

Pech hatte ohne 11 Friedrichshain. Sie verpass-
ten die Endrunde durch unberechtigtes Aus-
spielen – Grand Hand, Schneider angesagt, 
einfach! Lieber Eike, das passiert dem besten 
Spieler mal.
Die Plazierungsrunde erreichten folgende 
Mannschaften: 

MSV Flakensee 
1. SC Marzahn
ohne 11 Friedrichshain
Skat-Team Berlin

In der Finalrunde setzte sich die Mannschaft 
vom 1. SC Steglitz durch. Herzlichen Glück-
wunsch! 
In der Plazierungsrunde wurde überlegen – der 
5. der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft – 
Skat-Team Berlin. 

f iNalruNde
Platz Verein Punkte

1. 1. SC Steglitz 5.966

2. Die Schwachspieler 5.500

3. Westhavelländer Asse 4.764

4. Deutsches Haus Spandau 4.620

Pl azieruNgSruNde
Platz Verein Punkte

5. Skat-Team Berlin 6.291

6. 1. SC Marzahn 5.717

7. ohne 11 Friedrichshain 5.618

8. MSV Flakensee 3.944

Landesvereinspokal 2011
Die Veranstaltung verlief sehr harmonisch. 
Auch die Bewirtung durch Anni war hervorra-
gend. Der LV 1 wird versuchen, den Landesver-
einspokal für das Jahr 2012 lukrativer – sprich 
höhere Geldpreise – aufzuwerten. Bis dahin 
auf ein neues 2012.

PU
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Dach - direct
Fachbetrieb – Directservice
Dachdecker · Zimmerer · Dachklempner 

reparaturen aller art · sachverständigenbüro

bernd becker · Mühlenstraße 10 · 16356 Werneuchen 
telefon 033398.910-60, Fax -80,  Mobil 0176.66636018



Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 82703245 /46, Fax 030 . 82703247, 
eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten:  Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident: Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489,  
Handy 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident komm.: Uwe Evers, Woltersdorfer Landstraße 69, 15537 Erkner, Tel. 03362.889302,  
Fax 030.435604956, Handy 0173.6219321, eMail: eversuwe@hotmail.de

Schatzmeister: Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin: Sabine Schult, Erkstraße 11, 12043 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO: Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596, juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin: Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328,  
Handy 0172 . 3137574 

Jugendleiter komm.: Helmut Hagen, Stadtilmer Weg 16 A, 12279 Berlin, Tel. 030.54835375

Bankverbindung: Landesverband Bln.-Brandenburg, Berl. Sparkasse, Kto 061 000 56 00, BLZ 100 500 00

Schiedsrichter-Obmann LV 1: Uwe Evers, Tel. 03362.889302

Internetbeauftragter: Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 . 93497020, 
eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 11: Berlin-Brandenburg-Nordost
Präsident: Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 . 93497020, 

eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 13: Berlin-Nordwest
Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 68815-659 und -660, Fax -661  

Geschäftszeiten: Dienstag und Freitag 15.30-18.00 Uhr

Präsident: Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, Tel. 030.4123263

Bankverbindung: VG 13, Berliner Volksbank, Kto 572 903 00 09, BLZ 100 900 00

Verbandsgruppe 14: Brandenburg-Nordwest
Präsident: Walter Schulz, Wilsnacker Straße 26, 39539 Havelberg, Tel. 039387 . 21457 

Bankverbindung: Havelberger Asse/VG 14 Kreissparkasse Stendal, Kto 30 800 109 30,  
BLZ 810 50 555

Verbandsgruppe 15 / 16: Berlin-Südwest – Brandenburg-Südwest
Präsident: Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax 03379.322430, Handy 0172 . 3248282

Bankverbindung: Deutsche Bank, Kto 637 30 13, BLZ 100 700 24

Verbandsgruppe 17: Berlin-Südost
Präsident: Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. 030 . 70604742,  

Fax 012120 . 1488298565, Handy 0178 . 8758742, eMail: vg17@gmx.de

Geschäftsstelle: Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 72020551, Fax 030 . 82703247, 

Geschäftszeiten:  Dienstag von 15.00-19.00 Uhr

Bankverbindung: VG 17, Commerzbank Berlin, Kto 5495 932 00, BLZ 100 400 00

Verbandsgruppe 18: Brandenburg-Südost
Präsident komm.: Uwe Evers, Woltersdorfer Landstraße 69, 15537 Erkner, Tel. 03362.889302,  

Fax 030.435604956, Handy 0173.6219321, eMail: eversuwe@hotmail.de

Geschäftsstelle:  Volker Petermann, August-Bebel-Allee 28, 15732 Eichwalde, Tel. 030 . 6755491

Bankverbindung:  Mittelbrandenburgische Sparkasse, Kto 3664001957, BLZ 160 500 00

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Jeden Dienstag um 18:00 Uhr

Skat ist beim LV 1 am schönsten 

 07.02.12 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Tel, 0173/4240371

 14.02.12 Fußballtreff, Levetzowstr. 25, 10555 Berlin, Tel. 3918790

 21.02.12 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedr. Str. 29, 10585 Berlin, Tel. 34709065 

 28.02.12 Kaputter Heinrich, Rathenower Str. 49, 10559 Berlin, Tel. 3944911

 06.03.12 Spree Eck, Tegeler Weg 24, 10580 Berlin, Tel. 3445315

 13.03.12 Am Kamin, Friedensstr. 6, 12107 Berlin, Tel. 0179/5284391

 20.03.12 Schultheiss am Park, Ottostr. 9, 10555 Berlin, Tel. 3916408

 27.03.12 Engelhardt im Hochhaus, Ziekowstr. 112, 13509 Berlin, Tel. 4336884

 03.04.12 Im Zentrum, Halemweg 15-19, 13627 Berlin, Tel. 0173/4240371

 10.04.12 Columbia Eck, Flughafenstr. 84, 12049 Berlin, Tel. 4553516

 17.04.12 Ruhlebener Klause, Ruhlebener Str. 2, 23507 Berlin, Tel. 35389500

 24.04.12 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedr. Str. 29, 10585 Berlin, Tel. 34709065

ó Modus: 2 x 36 Spiele ó Einsatz: 11,- € ó 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 €, jedes 
weitere verlorene Spiel 1,- € ó 10,- € werden ausgespielt, 1,- € geht in den Jack-
pot.
ó Der Jackpot wird Ende des Jahres beim Endturnier ausgespielt. Die Skatfreun-
de/innen, die mindestens 10 x teilgenommen haben, nehmen an der Jackpot-
Auszahlung teil. Am Veranstaltungstag wird ein seperater Preisskat angeboten, 
Einsatz 10,- €. 
ó Das Endturnier ist für alle Skatfreunde/innen offen, das Startgeld wird vor Ort 
gezahlt. Veranstalter ist der LV 1 Berlin-Brandenburg. 

Jahrespreisskate des LV 1 2012


